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Das Kündigungsrecht in städtis chen W ohnhau sern.

Kürzlich ist in einigen Tageszeitungen eine Notiz über die Frage

der Berechtigung zur Kündigung von Wohnungen in städtischen Häusern erschie¬

nen . Darin wurde behauptet,dass eine von der Wohnhauserverwaltung angestreb¬

te Kündigung deshalb zurückgenommen werden musste,weil die Kündigung entge¬

gen den Vorschriften der Stadtordnung nicht vom Bürgermeister und dem Magi¬

strat sdirektor unterfertigt gewesen wäre . Demgegenüber ist festzustellen,dass

die Kündigung nicht aus diesem Grunde,sondern deshalb zurückgenommen wonden

ist , Y/eil sie in der irrigen Annahme einer llptagigen Kündigungsfrist ausge¬

sprochen worden ist,während für die in Rede stehende .Wohnung im Jahre 1916 ,

zu einer Seit,als das Haus noch nicht in der Verwaltung der Stadt Wien ge¬

standen ist - diese hat es erst im Jahre 1929 übernommen - ,eine vierteljährige

Kündigungsfrist vereinbart worden ist.

Ausschreibung von städtischen Arbeiten .

Die Magistratsabteilung 26 vergibt die Lieferung von etwa >̂00

Stück Wechseltonnen; Anbotsverhandlung 29 , Mai,10 Uhr . Die für diese Lieferung

geltenden Bedingnisse und Zeichnungen sowie das Muster können in der ge¬

nannten Abteilung während der gewöhnlichen Amts stunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse und Zeichnungen sind beim städtischen Drucnsortenverlag

gegen Erlag von drei Schilling auch zu beziehen/Die

geschriebenen Form zu überreichen . Nähere Auskünfte

lung 26,Neues Amt shaus,Ebendorferstrasse 1 , 3 . Stock.

Anbote sind in der vor

in der Magistratsabtei-
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Entfallende Sprechstunde.

Am nächsten Donnerstag entfällt die Sprechstunde bei Vizebürger-

melster Major a . D. Lahr .

Fun ab allwett sp iel zugu nsten _de sJKl ordado r fi g Heimat¬

museums.

Am nächsten Dienstag veranstalten zugunsten des Floridsdorfer

Heimatmuseums die beiden Floridsdorfer Sportklubs Admira und A ._
C . auf dem

Admirasportplatz um 17 ühr 50 ein Fussballwettspiel,bei
' dem beide Mann¬

schaften in stärkster Aufstellung antreten werden . Die Spielleitung hat in

liebenswürdiger Weise Sportreferent Professor Willy So hml eger übernommen.

Die Eintritt spr ei se sind sehr niedrig ; Sitzplätze 1 und l '
;> 0 Schilling,

Stehplatz 60 ' Groschen,Schülerkarten ( Stehplätze ) 20 Groschen.
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